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RA Oliver Blumberg
– Chefredakteur –

Gesundheit & Freizeit:
 Apotheke/Pharmazie
 Augenoptik/Optometrie
 Hörgeräteakustik
 Parfümerie/Kosmetik
 Schuh-Fachhandel
 Spielwaren/Modellbau/Kreativ
 Sport-Fachhandel

Technik & Lifestyle:
 Automarkt & Tankstelle
 Büro-Fachhandel
 Consumer Electronics
 Elektro-Fachhandel
 Foto-Fachhandel & -Studio
 Uhren & Schmuck

Steuern & Mittelstand:
 arbeitgeber intern
 GmbH intern
 Ihr Steuerberater
 immobilien intern
 Mittelstand
 steuerberater intern
 steuertip
 umsatzsteuer intern

Bauen & Wohnen:
 Eisenwaren/Werkzeuge/Garten
 Elektro-Installation
 Installation Sanitär/Heizung
 Möbel-Fachhandel

International:
 EXCLUSIV (Schweiz)

Im kapital-markt intern Verlag  
erscheinen wöchentlich: 
 Bank intern 
 finanztip 
 kapital-markt intern 
 versicherungstip

Europas größte Brancheninformationsbrief-Verlagsgruppe kämpft mit allen ihren Redaktionen für den langfristigen Erhalt und  
die Stärkung des deutschen Mittelstandes. – Im markt intern Verlag erscheinen zumeist wöchentlich:

Durchsage bei IKEA: „Der kleine 'Verpiss Dich, mein Name geht 
Dich gar nichts an' möchte gerne aus dem Kinderparadies ab-
geholt werden.“

Beachten Sie die heute beigefügte Zusatzinfo!
Ihr

zeiten, Fläche und Neigung des Daches sowie den Schatten 
umliegender Gebäude oder Bäume. Am Ende 'übersetzt' Sun-
roof die ermittelte Licht- in Energiemenge sowie die potenzi-
elle Kostenersparnis. Ziel ist es natürlich, den Vertrieb von 
Solaranlagen stärker zu digitalisieren. Über Sunroof und die 
E.ON SolarCloud hinaus sollen in Zukunft weitere digitale 
Produkte entwickelt und angeboten werden. Zum Start deckt 

das Online-Tool rund 40 Prozent der deutschen Bevölkerung 
ab. Mittelfristig sollen möglichst viele deutsche Haushalte er-
fasst werden. Parallel prüfen die Partner, ob das System auf 
weitere europäische Märkte ausgedehnt werden kann. 'mi' 
meint: Sollten sich vergleichbare Geschäftsmodelle tatsäch-
lich durchsetzen, dann hat sich das dreistufige Vertriebsmo-
dell für den Bereich Photovoltaik endgültig erledigt.

Relevante Fakten aus Industrie, Politik, Verbandswesen und EGH
Digitalisierung und Energiewende: Der bisherige Präsi-
dent des Zentralverbandes der elektrotechnischen Industrie 
(ZVEI), Michael Ziesemer, wurde für eine weitere dreijäh-

rige Amtsperiode in seinem Amt 
bestätigt. „Die Digitalisierung in 
allen Facetten steht auch in den 
kommenden Jahren im Mittelpunkt 

unserer Verbandsarbeit“, so Ziesemer. „Der Schlüssel zum 
Erfolg lautet 'Zusammenarbeit'. Wir sind überzeugt davon, 
dass es uns nur im Dialog mit Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft gelingt, den Wandel erfolgreich zu gestalten.“ Für die-
ses Vorhaben sei gut ausgebildeter Nachwuchs in Ausbil-
dungsberufen und Studiengängen ausschlaggebend. Ein wei-
terer thematischer Fokus der ZVEI-Arbeit liegt auf der Ener-
giewende. „Wir wollen, dass die Energiewirtschaft zur ersten 
vollständig digitalisierten Branche Deutschlands und die 
Energiewende als Ganzes ein Exporterfolg wird“, zeigt sich 
Ziesemer recht ehrgeizig. Leider ist der offiziellen Mitteilung 
nicht zu entnehmen, wie lange dieser Prozess dauern soll und 
wieviel Geld unsere Volkswirtschaft aufzubringen hat.

Fachkräftemangel: Der Kampf um die besten Fachkräfte 
wird für viele Handwerksbetriebe zu einer Existenzfrage. 
Vor diesem Hintergrund startet die 
Akademie Zukunft Handwerk 
ein neu aufgelegtes Zertfizierungs-
verfahren zum '1a-Arbeitgeber'. Dazu heißt es im aktuellen 
Newsletter der Akademie wörtlich: „Es ist immer noch mög-

lich, gute Fachkräfte zu finden! Und zwar überall in Deutsch-
land. Denn attraktive Arbeitgeber […], deren Mitarbeiter aus 
innerer Überzeugung für das eigene Unternehmen werben, 
sind immer noch dünn gesät. Wenn die eigenen Mitarbeiter 
aus Überzeugung Mund-zu-Mund-Werbung betreiben nach 
dem Motto: 'Jungs, kommt zu uns, bei uns macht Arbeit Spaß', 
dann ist das der entscheidende Schlüssel zum Erfolg. Lassen 
Sie sich nun zum 1a-Arbeitgeber auszeichnen, positionieren 
Sie sich in Ihrer Region, wirken Sie Abwanderung vor und ge-
nerieren Sie neue Bewerbungen.“ Am 7. Juni 2017 findet dazu 
im Rahmen eines Webinars eine kostenlose Kick-Off-Ver
anstaltung statt. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.1a-arbeitgeber.de.

Jean Müller: Der Unternehmer Dr. Bernhard Müller ist 
am Mittwoch, den 17. Mai 2017, im Alter von 63 Jahren völ-
lig unerwartet verstorben. Er war nach Studium und Promo-
tion an der Technischen Universität Darmstadt 31 Jahre lang 
für Jean Müller tätig, seit 1996 als Vorsitzender der Ge-
schäftsführung in der dritten Familiengeneration sowie als 
Vorstandsvorsitzender der H. J. Müller-Stiftung. Unter seiner 
Leitung wurde die Internationalisierung des Geschäfts vo
rangetrieben, wobei er die Bodenständigkeit des Familienun-
ternehmens nie aus dem Auge verlor. Als Rotarier engagierte 
er sich in gesellschaftlichen und sozialen Fragen. In stillem 
Gedenken an den Verstorbenen spricht 'markt intern' allen 
Angehörigen und Mitarbeitern auf diesem Wege aufrichtige 
Anteilnahme aus.
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